
Attac-Newsletter zu den G8-Gipfelprotesten
Erstausgabe vom 9. März 2007

Willkommen beim ersten G8-Newsletter von Attac! 
Dieser Infobrief wird regelmäßig per E-Mail an unseren Newsletter-Verteiler gesendet. Der Eintrag 
ist möglich auf der G8-Sonderseite www.attac.de/g8 links unter dem Menü.
Wir wünschen eine anregende Lektüre!

Kay Schulze für die G8-Projektgruppe von Attac
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1) Neues aus der Attac-Mobilisierung
• Die Sonderzüge kommen!

Steigt mit ein in die beste aller Reisemöglichkeiten zum Gipfelprotest: Am 1. Juni werden drei 
Sonderzüge von Salzburg, Basel und Bonn quer durch Deutschland nach Heiligendamm fahren, um 
pünktlich zur Demo am 2. Juni in Rostock anzukommen. Preiswert und umweltfreundlich könnt Ihr 
zusammen mit vielen anderen Aktiven anreisen und Euch gemeinsam auf die Proteste einstimmen.
Der Kartenkauf ist denkbar einfach: Ab dem 19. März wird unter www.attac.de/sonderzug ein 
Ticketverkaufssystem online zur Verfügung stehen. Bis zum 9.4. gibt es auf Bestellungen ab sechs 
Tickets einen Mengenrabatt, es lohnt sich also, FreundInnen einzuladen! Die Züge von Salzburg und 
Basel kosten dann 45 Euro, der Zug aus Bonn 30 Euro pro Platz (nach dem 9.4. je 10 Euro teurer). 
Den genauen Streckenplan und die wichtigsten Infos zu den Zügen findet ihr ebenfalls auf unserer 
Sonderzugseite. Kontakt für Nachfragen: Daniel unter (069) 900 281-21 bzw. per E-Mail an 
daniel.kersting@attac.de

• Der G8-Spot
Attac hat einen Kinospot zur Mobilisierung gegen den G8-Gipfel geschenkt bekommen! Unter
www.attac.de/heiligendamm07/pages/jetzt-mitmachen/materialien/...-zum-download/kinospot.php 
(je nach Browsereinstellung auch schon auf www.attac.de/g8 in einem separaten Fenster) kann er 
angesehen werden - möglichst mit Ton. Streut den Spot so weit wie möglich! Ob er unter Freund-
Innen gezeigt, im Internet bekannt gemacht, bei Veranstaltungen vorgeführt oder sogar durch gute 
Kontakte zu Kinobetreibern kostenlos ins Kinoprogramm aufgenommen wird. Wer gute Weiterver-
breitungsmöglichkeiten hat, wende sich bitte mit Formatwunsch und benötigtem Zeitraum an Astrid 
Schaffert (schaffert@attac.de). 

• Das G8-Quiz
Lust auf ein kleines Fitnesstraining? Mit unserem G8-Quiz könnt Ihr Eure Gipfelfestigkeit testen und 
ausbauen - zumindest inhaltlich. Und Eure Mühen werden belohnt: Bis Ende Mai verlosen wir jeden 
Monat drei attraktive Preise. Einfach reinklicken und Namen und Adresse hinterlassen (unter 
"Anmelden"): gewinnen können alle angemeldeten TeilnehmerInnen, unabhängig vom Ergebnis.
Den Schlaumeiern winkt zusätzlich eine Top-Position in der Bestenliste. 
Das Quiz gibt es hier: www.attac.de/heiligendamm07/pages/gewinnspiel.php
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2) Was könnt Ihr tun?
• Aufruf unterschreiben - Unterschriftenlisten sammeln!

Viele werden ihn schon kennen: Unseren Aktionsaufruf zu G8. Über 6.000 Menschen haben bereits 
mit ihrer Unterschrift die G8-Proteste unterstützt! Doch wir sind sicher: Es sind noch viel mehr, die 
sich mit den Protesten solidarisieren möchten. Wer den Attac-Aufruf noch nicht unterzeichnet hat, 
kann das ganz leicht mit einem Klick nachholen: Unter 
www.attac.de/heiligendamm07/pages/aktion.php lässt er sich online unterzeichnen. Mit einem weite-
ren Klick über die Bestätigungsmail, die automatisch verschickt wird, wird dann die Echtheit der 
Unterschrift bestätigt (bitte diesen Klick nicht vergessen!). 
Ladet doch Eure FreundInnen und Bekannten auch noch ein! Und wer es lieber analog mag: In 
unserem Webshop können auch gratis Unterschriftenlisten bestellt werden: www.attac.de/material -> 
Kampagnenmaterial wählen.

• Wimpelbilder schicken
Die Attac-Wimpel für den Gegenwind sind sehr beliebt. Inzwischen kamen schon mehrere Tausend 
unter die Leute. Um unsere "Galerie der Gegenwind-Wimpel" bestücken zu können, bitten wir herz-
lich darum, uns Fotos zuzusenden - lasst uns sehen, wo die Wimpel wehen! Wir freuen uns über 
Fotos im jpg-Format per E-Mail an gegenwind@attac.de . Und wer bisher keinen Wimpel hat - hier 
gibt’s noch welche: www.attac.de/material !

3) Nachrichten
• Nur heiße Luft - Merkel täuscht Klimaschutz vor

Der Beschluss des EU-Ministerrats vom 3. März, die Treibhausgase bis 2020 um 20 Prozent zu redu-
zieren, ist reine Augenwischerei. Durch den Zusammenbruch der Wirtschaft im ehemaligen Ostblock 
wird der CO2-Ausstoß der EU statistisch sowieso 15 Prozent geringer als 1990 sein. Vor diesem 
Hintergrund entpuppt sich das Versprechen, in 13 Jahren die restlichen fünf Prozent einsparen zu 
wollen, als Luftnummer. Allein um die globale Erwärmung unter der Schwelle von zwei Grad 
Celsius zu halten, wären 30 Prozent notwendig. 
Damit übt sich Merkel ein weiteres Mal darin, die Untätigkeit der G8 im Klimaschutz zu 
verschleiern und so eine der drängendsten Gerechtigkeitsfragen unserer Zeit zu ignorieren. Auch 
vom Gipfeltreffen in Heiligendamm werden wir daher nicht mehr erwarten dürfen.
Wer sich für das Thema Klimaschutz interessiert, sollte keinesfalls den Kongress McPlanet.com 
"Klima der Gerechtigkeit" verpassen.

4) Neues aus der Bündnislandschaft
• Kommt alle zur Großdemonstration am 2. Juni nach Rostock!

Ein breites Bündnis von Organisationen plant aus Protest gegen den G8-Gipfel in Heiligendamm für 
Samstag, 2. Juni, eine internationale Großdemonstration auf den Straßen Rostocks. Friedens- und 
globalisierungskritische Organisationen, linke Basisgruppen, Parteien, Kirchen und Gewerkschaften 
mobilisieren zehntausende Menschen zu einer großen, friedlichen und bunten Protestveranstaltung.
Für Attac ist diese Demo eine der zentralen Gipfelprotestveranstaltungen. Schon jetzt organisieren 
Attac-Gruppen allerorten Sonderzüge, Busse und andere Mitfahrmöglichkeiten. Einfach mal 
nachfragen und mitkommen!
Mehr Infos zur Großdemonstration siehe Bündnishomepage www.heiligendamm2007.de . Siehe 
auch unsere Pressemitteilung vom 12. März unter www.attac.de/presse/presse_ausgabe.php?id=669 . 
Wer bei sich vor Ort für die Demo werben möchte, kann Plakate in zwei Formaten im Attac-
Webshop anfordern: www.attac.de/material -> Plakate und Postkarten.

• Aufruf zum Alternativgipfel: 5.-7. Juni in Rostock
Der Alternativgipfel in Rostock wird nicht nur eine Plattform für prominente Gipfelkritiker und 
-kritikerinnen aus allen Kontinenten bieten, sondern auch Raum für selbstorganisierte Workshops. 
An dem Aufruf beteiligt sich eine Koalition von Organisationen, die es in dieser Breite bisher noch 
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nicht gegeben haben dürfte: Das Spektrum reicht von der Interventionistischen Linken über Attac, 
die IG Metall, pro Asyl, Heinrich Böll Stiftung, Rosa Luxemburg Stiftung, IPPNW und Erlassjahr-
kampagne bis zu Greenpeace, Misereror und dem Evangelischen Entwicklungsdienst; aus dem Aus-
land sind Via Campesina, Friends of the Earth Europe, Action Aid und Focus on the Global South 
dabei. Der Aufruf ist ab sofort für weitere UnterstützerInnen offen. Lokale Gruppen, Organisationen, 
Initiativen Netzwerke oder Einzelpersonen können ihn unterzeichnen. Außerdem können gerne 
weitere Workshops angemeldet werden.
Für mehr Informationen und Kontakt siehe Homepage www.g8-alternative-summit.org .

• Blockade-Initiativen online
Auch bei den Initiativen zur Planung von Massenblockaden bei Heiligendamm tut sich so einiges. 
Inzwischen gibt es zwei Initiativen, die mit Infotouren unterwegs sind und vor Ort Trainings anbie-
ten. Auf den Seiten von www.block-g8.de können der Blockade-Aufruf unterstützt sowie entspre-
chende Info- und Aktionsmaterialien bestellt werden. Die InitiatorInnen bieten zudem Info- und 
Mobilisierungsveranstaltungen an.
Auch die Gruppe hinter www.blockaid.org bietet Workshops an, die sich eher mit grundsätzlichen 
Fragen zu den Gipfelprotesten auseinandersetzen: Über die Vielfalt der geplanten Aktionsformen 
und den Umgang mit ggf. aufkommenden Ängsten, mögliche juristische Folgen, Klärung der politi-
schen Motivation und individuellen Möglichkeiten, sich einzubringen. Die Initiative plant zudem ein 
Infozelt auf dem Camp.
Wer Interesse an einer Infotour-Veranstaltung oder einem Workshop hat, nehme bitte mit der Attac-
Gruppe vor Ort Kontakt auf.

• Anmeldestart für McPlanet.com 2007
"Klima der Gerechtigkeit" ist der Titel des großen Umwelt- und Globalisierungskongresses, der vom 
4.- 6. Mai 2007 in Berlin, Technische Universität, stattfinden wird. Im Vorfeld des G8-Gipfels infor-
miert dieser Kongress darüber, inwieweit die G8 für das Klimachaos mit veranwortlich ist, er akti-
viert, inspiriert und dient als Treffpunkt zur Koordination von Initiativen. Veranstaltet wird der 
McPlanet.com 2007 von Attac, BUND, dem Evangelischem Entwicklungsdienst (EED), Greenpeace 
und der Heinrich-Böll-Stiftung, in Kooperation mit dem Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, 
Energie.
Das McPlanet.com 2007 - Team lädt Sie und Euch herzlich ein und freut sich auf einen gemeinsa-
men McPlanet.com 2007!
Reclaim the climate! Jetzt anmelden unter www.mcplanet.com . Dort finden sich weitere 
Informationen und das regelmäßig aktualisierte Programm. 
Bis zum 9. April gilt der günstige Frühbucherrabatt!

5) G8-Aktivitäten lokal
• G8-Aktivitäten in Köln

Auch in Köln hat sich ein breites Bündnis gegen G8 gebildet, nach letzter Zählung 20 aktive 
Organisationen. Nach guter kölscher Manier nutzten sie am Rosenmontag (19. Februar) gleich den 
Rummel um Karneval und zogen mit im traditionellen "Zoch vor dem Zoch": Gut gekleidete Jung-
manager und Politikerkarikaturen trieben den globalen Pöbel - Soldatengerippe, angekettete Bauern, 
zerlumpte Obdachlose, verdorrte Bäume, ärmlich gekleidete Frauen mit Kindern auf dem Arm und 
Guantanamo-Häftlinge - vom Chlodwigplatz im Kölner Süden über die Severinstrasse in die Innen-
stadt. Mit imitierten Sonderzug-Ticktes, umgedichteten Karnevalsliedern und mächtig Spaß warben 
die jecken Globalisierungskritiker dafür, in Heiligendamm mit zu demonstrieren. Und stießen dabei 
auf viel Sympathie beim Publikum.
Bilder und Erläuterungen zur Aktion sind unter www.g8-pappnasen.de zu finden.
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6) Neue G8-Materialien
In den vergangenen Wochen sind eine ganze Reihe neuer Materialien erstellt worden:

• Die Attac G8-Broschüre, die Wissensgrundlage über die Attac-Positionen zu verschiedenen 
Bereichen der G8-Politik - jetzt in der zweiten, erweiterten Auflage! 64 Seiten, 3 Euro.

• Die G8-Broschüre "Globalisierung und Krieg", 52 Seiten, 2 Euro.
• Die Plakate zur internationalen Großdemonstration am 2. Juni in Rostock, in DIN A1 und 

A2, jeweils mit Preisstaffelung.
• Die G8-Unterschriftensammlung zum Attac-Aufruf, kostenlos.
• Der G8-Schrecken-Aufkleber: "Die Geld wie Heu SCHRECKEN vor nichts zurück", ca. 12 x 

3 cm, kostenlos.
• Das Infopapier zur Finanzmarktpolitik der G8, kostenlos.
• G8-Mobilisierungspostkarten: "GLenkt, GSchwächt, ... GSchröpft - G8" sowie "Was kostet 

die Welt?", kostenlos.
Alle Materialien können wie immer im Attac-Webshop bestellt werden unter 
www.attac.de/service/materialbestellung/shop/index.php?cPath=6_58

Attac Bundesbüro
Münchener Str. 48

60329 Frankfurt am Main
Tel.: (069) 900 281-10
Fax: (069) 900 281-99
E-Mail: info@attac.de

Spendenkonto: 
Attac Trägerverein e.V 

Konto 800 100 800
GLS Gemeinschaftsbank

BLZ 430 609 67 
Spenden sind steuerlich absetzbar
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